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Antrag 

Hannover, den 12.01.2021 

Fraktion der SPD 
Fraktion der CDU 

Flächendeckende Informationskampagne zur Corona-Schutzimpfung erforderlich 

Der Landtag wolle beschließen: 

Entschließung 

Zu Beginn des Jahres 2021 sind die Schutzimpfungen gegen das Coronavirus in Niedersachsen 
angelaufen. In Niedersachsen haben die Impfungen in den Pflegeheimen und ausgewählten Berei-
chen des medizinischen Sektors begonnen.  

In der Bevölkerung ist aufgrund der bundesweiten Berichterstattung dagegen der Eindruck entstan-
den, dass es ab Ende Dezember flächendeckend mit den Impfungen losgeht und die Impfzentren 
ihren Betrieb aufnehmen. Da dies nicht so ist, gibt es viele Fragen. Die Öffentlichkeit muss stärker 
über die Priorisierung der Impfgruppen, den tatsächlichen Impfablauf und die Terminvorgabe infor-
miert werden, damit die für eine erfolgreiche Pandemiebekämpfung notwendige Impfbeteiligung er-
reicht wird. 

Vor diesem Hintergrund bittet der Landtag die Landesregierung, 

1. kurzfristig eine eigene flächendeckende Informationskampagne zu den Corona-Schutzimpfun-
gen anzuschieben, die die Bevölkerung insbesondere aufklärt über 

– die unterschiedlichen zur Verfügung stehenden Impfstoffe,  

– die Sinnhaftigkeit und Risiken einer Impfung,  

– die Priorisierung, Terminierung und Abläufe der jeweiligen Impfungen. 

2. Diese Informationskampagne soll über einen längeren Zeitraum und über alle wesentlichen In-
formationskanäle wie Rundfunk, Zeitungen, (regionales) Fernsehen und Social-Media-Kanäle 
erfolgen. 

Begründung 

Wenn die Bürgerinnen und Bürger bestmöglich und auf allen verfügbaren Kanälen über die Pande-
mie, den Impfstoff und das weitere Prozedere informiert sind, wird eine größtmögliche Akzeptanz 
erreicht und die Impfbereitschaft erhöht. Durch ausbleibende Informationen entsteht Skepsis. Gerade 
bei den vulnerablen bzw. besonders gefährdeten Gruppen müssen klassische Kommunikationsfor-
mate ihren Beitrag leisten, um eine größtmögliche Informationsdichte zu gewährleisten. Doch neben 
Zeitungen, Fernsehen und Rundfunk müssen auch die sozialen Medien eine wichtige Rolle bei der 
Schaffung von Transparenz spielen. 

Für die Fraktion der SPD Für die Fraktion der CDU 
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Parlamentarischer Geschäftsführer  
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Fraktionsvorsitzender 
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